
53. Quartiersbeirat 
Harburger Innenstadt / Eißendorf-Ost

Schule am Park, Schwarzenbergstrasse 50
Mittwoch, 15.11.2023 18.30-20.30 Uhr

11 Gäste



1.  Informationen zu sonstigen Planungen und Entwicklungen im Fördergebiet

Zwischenstand „Machbarkeitsstudie klimaresilientes Quartier“ Fokus 
Schippseequartier

Stephan Rutschewski | Bezirksamt Harburg, Abt. Klima und Energie

2.  Informationen zu laufenden Projekten der Integrierten Stadtteilentwicklung (RISE)

• Finaler Stand: Zwischenbilanzierung und Fortschreibung des Integrierten 
Entwicklungskonzepts für die Harburger Innenstadt / Eißendorf-Ost, 
Erforderlich: Beiratsempfehlung zu laufenden und kommenden Projekten

3. Verfügungsfonds - Vorstellung der Anträge

• Antrag 19/23: Erweiterung Tontechnik Programme Harburger 
Weihnachtsmarkt / WAGS - Hamburg events GmbH

• Antrag 20/23: Erweiterung Programm Harburger Weihnachtsmarkt / WAGS -
Hamburg events GmbH

4.  Zeit für Ihre Fragen, Ideen, Meinungen, Terminankündigungen

ABLAUF



Vorstellung von Herr Rohweder (Schulleiter Schule am Park)

Fragen an Herr Rohwerder (nicht relevant):

-Wie viele Nationalitäten sind von den Lehrer:innen vertreten? 

3 türkischsprachige Lehrkräfte, Mehrsprachigkeit gesucht

-Gibt es eine VK Klasse? 
Keine VK

-Ist es ein Ziel, dass am Ende der Schullaufbahn die Kinder deutsch sprechen können? 
Ja, deutsch und englisch.

ABLAUF
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Zwischenstand „Machbarkeitsstudie klimaresilientes Quartier“ Fokus 
Schippseequartier

Stephan Rutschewski  | Bezirksamt Harburg, Abt. Klima und Energie

Fragen an Herr Rohwerder (nicht relevant):

-Was sind „kurzfristige Umsetzung“ und wie lange dauert es bis zur Umsetzung dieser? 
2-5 Jahre bis zur Umsetzung

-Wie viel Zeit ist zwischen dem Szenario 1-3 vergangen? 
Zeit spielt keine rolle (ohne Zeit modelliert) (Realisierbarkeit von ?)

-Rahmenplan Bewertung und Anpassung Notwendigkeiten? 
Ja, das Verhalten ist in jedem Quartier unterschiedlich. Überall ist eine neue 
Analyse erforderlich. 

-Lupenbilder zeigen keine Rücksicht auf Karstadt? 
Privatakteure auch betroffen, viel öff. Raum, Geld, Planung (alternative schaffen)

INFOS ZU SONSTIGEN PLANUNGEN UND ENTWICKLUNGEN



INFOS ZU LAUFENDEN RISE-PROJEKTEN2
Beteiligung Kinderspielplatz Steinikestraße

(1. Beteiligungsphase abgeschlossen, 

insgesamt ca. 125 Teilnehmende)

1. Beteiligung Kinder, Jugendliche, Familien/Eltern 11.07.2023

• 42 Teilnehmende, 50% 6-10 Jahre, 25% 2-5 Jahre mit Eltern

2. Beteiligung umliegende Einrichtungen am 26.09.2023

• 4 Einrichtungen (Live per Rundgang: Erzieher/-in Kita 
Baererstraße und Kinderladen Marienkäfer, Per Fragebogen: 
Kath. Schule Harburg mit einer 4.Klasse, Leitung Kita 
Unizwerge) 

3. Onlinebeteiligung 09.10.-1.11.2023

• 52 Teilnehmende, davon ca. 50% 2-5 Jahre mit Eltern, ca. 20 
% 6-10 Jahre mit/ohne Eltern, 11% ältere Kinder und 
Jugendliche (11-20 Jahre),

4. Beteiligung (7.Klasse) der Goetheschule am 11.10.2023

• 25 Jugendliche überwiegend 13/14 Jahre



INFOS ZU LAUFENDEN RISE-PROJEKTEN2
Beteiligung Kinderspielplatz Steinikestraße

Erste Erkenntnisse aus Beteiligung:

• überwiegende Nutzung des Spielplatzes durch Kinder und Familien aus näherem 
Umfeld (Eißendorf)

• intensive Nutzung am Vormittag und Nachmittag privat und durch Einrichtungen,  
mehrfach/Woche 

• Nutzerinnen/Nutzer kommen überwiegend zu Fuß/per Rad zum Spielplatz

• Häufige Verbesserungsvorschläge/Ideen (grober Überblick): 

• Bolzplatz (Bodenbelag, Tore, Basketballmöglichk. verbessern)

• Kleinkind: Holzhaus, Sitzmöglichkeiten, Sandkiste, Farben, 
Klettermöglichkeiten

• Bereich gr. Kids: Klettergerüst, mehr Action bei Trampolinen/Rutschen, 
Ergänzung Schaukeln, Kritik: Tellerwippe

• Sonstige: Ergänzung Fahrradständer, mehr Einblick/Orientierung 

• Matschanlage, Hinweise zu Barrierefreiheit/Angebot Kinder Behinderungen



INFOS ZU LAUFENDEN RISE-PROJEKTEN2
Beteiligung Kinderspielplatz Steinikestraße

Weiteres Vorgehen:

• Die Gesamt-Auswertung der Beteiligungsergebnisse erfolgt aktuell – Die 
Auswertungs-Ergebnisse werden durch die Freiraumplaner/-innen geprüft und 
fließen in die Planungen zur Neugestaltung ein

• Freiraumplaner starten mit Vorentwurf für die Neugestaltung des Spiel- und 
Bolzplatzes

• Vorstellung Vorentwurf mit Quartiersbeirat / und ggf. vor Ort vorgesehen



INFOS ZU LAUFENDEN RISE-PROJEKTEN2

Stand Zwischenbilanzierung und Fortschreibung des Integrierten 
Entwicklungskonzepts (IEK)  für die Harburger Innenstadt / Eißendorf-Ost

Hinweis: Beiratsempfehlung zu laufenden und kommenden Projekten 
erforderlich



Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK

Gebietserweiterung 
seit 2020

Göhlbachtal

City

Außenmühle

Schwarzenberg

Größe des Fördergebiets

rd. 230 ha

Bevölkerung 

rund 20.500

2
Abgrenzung RISE-Gebiet



Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK

Programmsegmente Städtebauförderung

• 2016 – 2019 Aktive Stadtteil- und OrtsteilzentrenSoziale Stadt

• 2020 – 2023 vrs. bis 2027 Lebendige Zentren – Erhalt und Entwicklung der Orts- und 

Stadtkerne

Laufzeit RISE-Verfahren

• 03.03.2016 bis 31.12.2023 – Verlängerung bis 31.12.2027 mit derzeitiger Bilanzierung und 

Fortschreibung des IEK vorgesehen.

2



Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK2
Fortführung der Formate zur Kommunikation 

▪ Stadtteilarbeitskreis und Jour fixes

▪ Regelhafte Abstimmung mit den 

Fachdienststellen des Bezirksamts 

Harburg

▪ Stadtteilbüro im Gloriatunnel

▪ offene Sprechzeiten und weitere Angebote 

(Verbraucherzentrale, Kulturwohnzimmer)

▪ Print- und Onlineformate

▪ Bisher 16 Ausgaben der Quartierszeitung

▪ Internetauftritt www.mitteninharburg.de

(Relaunch in 2023)

http://www.mitteninharburg.de/


2
Fortführung der Formate zur Information und 

Beteiligung

▪ Quartiersbeirat

▪ bisher 52 Sitzungen mit durchschnittlich 20-30 

Gästen (aktuell 5 Sitzungen pro Jahr)

▪ Beteiligungsaktionen vor Ort & digital

▪ z. B. aktuell zum Spielplatz Steinikestraße

▪ Verfügungsfonds 

▪ Förderung von lokalen Stadtteilprojekten 

(bisher rund 110 Anträge)

▪ vorrangig in den Bereichen Kultur, 

Veranstaltungen und Beteiligung

▪ Regulär 25.000 € / Jahr

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK



2
Fortführung der Formate zur Information und 

Beteiligung

▪ Verfügungsfonds 

▪ Förderung von lokalen Stadtteilprojekten 

(bisher rund 110 Anträge)

▪ vorrangig in den Bereichen Kultur, 

Veranstaltungen und Beteiligung

▪ Regulär 25.000 € / Jahr

Fragen:

Wird der Verfügungsfond verlängert?

Ja, ist vorgesehen.

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK
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▪ Förderung folgender Projekte (Auswahl)

▪ Marktplatz Sand / Hölertwiete

▪ Spielplatz Am Irrgarten

▪ Wegeverbindung Baererstraße – Bremer Straße 

▪ Herbert- und Greta-Wehner-Platz

▪ Überdachung der Freilichtbühne

▪ Modernisierung der Wohngebäude Hastedtplatz

▪ Bewegungsinsel Außenmühle

▪ Gutachten „Tunnel Binnenhafen“

▪ ESF-Projekte „Lokal Aktiv / Schulmentoren / ..

Mitteleinsatz 2016 – 2022

▪ Gesamtsumme 39,9 Mio. €

▪ davon RISE-Mittel 17,6 Mio. €

Rückblick: bereit geförderte Projekte / 
Mitteleinsatz



LAUFENDE RISE-PROJEKTE

2

Schwarzenbergpark

▪ Aufwertung der öffentlichen Parkanlage v.a. zentraler 
Wege und Eingänge

▪ Bau des Sport- und Spielebands

Neugestaltung Seevepassage

▪ Stärkung der Laufwegeachse Bahnhof-Markt*

▪ Aufwertung des öffentlichen Raums*

▪ Anbindung an den Harburger Ring (Freitreppe, Aufzug)

Umgestaltung Sportplatz Außenmühle*

▪ Stadtteilbezogene Öffnung der Anlage

▪ Erhöhung der Nutzungsintensität

▪ Erweiterung um Stadtteilangebote

Walls Can Dance 

▪ Symbolischer Brückenschlag zwischen Binnenhafen 
und Innenstadt

▪ Künstlerische Aufwertung des öffentlichen Raums 
durch Urban Art / Freiraumgalerie

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK

* Beiratsempfehlung für diese Projekte 
nicht erforderlich



LAUFENDE RISE-PROJEKTE

2

Walls Can Dance 

▪ Symbolischer Brückenschlag zwischen Binnenhafen 
und Innenstadt

▪ Künstlerische Aufwertung des öffentlichen Raums 
durch Urban Art / Freiraumgalerie

Fragen:

Walls Can Dance ist RISE?

Ja, wird mit RISE Mitteln gefördert. (Antrag auf 50 % 
Co-Finanzierung).

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK

* Beiratsempfehlung für diese Projekte 
nicht erforderlich
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Tunnel Neue Straße / Binnenhafen

▪ Funktionale Verknüpfung der beiden Stadträume

▪ Stärkung der subjektiven Sicherheit

Umbau Bürgerhaus Harburg (KulturPalast Harburg)

▪ Energetische Modernisierung 

▪ Verbesserung der Bespielbarkeit

Friedrich-Ebert-Halle

▪ Denkmalgerechte Modernisierung der Bestuhlung

Umkleidegebäude Alter Postweg

▪ (energetische) Modernisierung

St. Johanniskirche 

▪ Modernisierung der Gebäudehülle

▪ Neugestaltung der Außenfläche

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK

LAUFENDE RISE-PROJEKTE

* Beiratsempfehlung für diese Projekte nicht erforderlich
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Göhlbachtal: Parkanlage

▪ Modernisierung des Kleinkindspielplatzes

▪ Schaffung eines Rundwegs am Lohmühlenteich

▪ Umgestaltung der ‚Bastion‘

Hirschfeldtreppe

▪ Modernisierung von Mauern und Oberflächen

▪ Verbesserung der barrierearmen Wegeverbindung

▪ Stärkung der subjektiven Sicherheit

▪ Gestaltung der Platzebenen

Spielplatz Steinikestraße

▪ Neugestaltung der Spielangebote

▪ Modernisierung des Bolzplatzes

ESF-Projekte

▪ Soziale Integration suchtgefährdeter Menschen

▪ BIWAQ / PauLa: Praktika, Arbeit, Lernangebote

▪ Lokal Aktiv

▪ Schulmentoren

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK

LAUFENDE RISE-PROJEKTE



KOMMENDE ANGEMELDETE RISE-PROJEKTE
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Neugestaltung Seevepassage

▪ Aufzug Gloria-Tunnel

Freiraumgestaltung Bremer Straße / Gottschalkring

▪ Schaffung eines Quartiersplatzes (mit dem EBV)

Außenraum Dreifaltigkeitskirche

▪ Modernisierung der Freiflächen

Neugestaltung Tunnel Binnenhafen

▪ Umsetzung der Maßnahmen

2 Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK



KOMMENDE ANGEMELDETE RISE-PROJEKTE

4

Freiraumgestaltung Bremer Straße / Gottschalkring

▪ Schaffung eines Quartiersplatzes (mit dem EBV)

Fragen:

-Bleiben die Flächen öff. Zugänglich? 

Ja, wird öff. Zugänglich bleiben.

-Wo soll neben der Tankstelle dort ein neuer Platz 
entstehen?

Herr Bodes aussage: Durch den Neubau bildet sich 
eine neue Platzsituation

2 Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK
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Karstadt, Zwischen-/Nachnutzung

▪ Wiederbelebung des zentralen Ortes

Göhlbachtal: Fahrradstraße 

▪ Beteiligung und Planung

Schwarzenbergpark, Nutzungskonzept

▪ Aktivierung der Spiel- und Festplätze, Konzeptentwicklung 

Freilichtbühne Außenmühle

▪ Ergänzung Infrastruktur zur Förderung der Nutzbarkeit

Phoenix-Werke

▪ Öffentliche Wegeanbindung

Lüneburger Straße (Verfahrensbegleitung, Planung, Umsetzung)

▪ Modernisierung der Wege und Plätze

Hans-Fitze-Haus 

▪ Bauliche Optimierung

Neugestaltung Neue Straße 

▪ Konzept, Beteiligung, Planung, Umsetzung

Kulturpalast (Bürgerhaus Rickhof) (Projektidee)

▪ Weiterentwicklung der Angebote

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK

KOMMENDE RISE-PROJEKTE



KOMMENDE RISE- PROJEKTE

2

in Klärung:

Klimaresilientes Schippseequartier (Gutachtenergebnis)

▪ Umsetzung vorgeschlagener Maßnahmen

Mobilitäts- und Parkierungskonzept Heimfeld/Eißendorf

▪ Umsetzung vorgeschlagener Maßnahmen (Neugestaltung Eißendorfer Str.)

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK
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STRATEGISCHE NACHSTEUERUNG

• Im verbindlichen Zeit-Maßnahme-Kosten-Plan (I) sind Maßnahmen in Höhe von rund 
9,3 Mio. € gelistet.

• Im unverbindlichen Zeit-Maßnahme-Kosten-Plan (II) sind Maßnahmen in Höhe von 
rund 1,5 Mio. € gelistet

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK
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STRATEGISCHE NACHSTEUERUNG

• Die Gebietsabgrenzung bleibt unverändert.

• Gebietslaufzeit: Mit dem Beschluss der Bezirksversammlung und dem 

Lenkungsausschuss Programmsteuerung zur Zwischenbilanzierung und 

Fortschreibung des Integrieren Entwicklungskonzeptes soll das RISE-

Fördergebiet Harburger Innenstadt-Eißendorf-Ost bis 31.12.2027 

verlängert werden. 

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK
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STRATEGISCHE NACHSTEUERUNG

Zwei der drei Leitziele bleiben ohne nennenswerte Änderungen bestehen. Es 

erfolgt eine wesentliche Ergänzung in Leitziel 2:

1. Die Innenstadt Harburg wird sich wieder zu einem attraktiven, belebten 

urbanen Zentrum mit hoher Aufenthaltsqualität und stark nachgefragter 

Versorgungsfunktion entwickeln. 

2. Die Wohnfunktion sowie die Klimaresilienz der Innenstadt wird erhöht und die 

Belebung in den Abendstunden verbessert.

3. Eißendorf-Ost wird sich zu einem attraktiven Wohnstandort mit zeitgemäßem 

Wohnungsangebot entwickeln und der Wohnungsbestand wird energetisch 

modernisiert.

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK
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STRATEGISCHE NACHSTEUERUNG

• Die Handlungsfeldziele bleiben ohne nennenswerte Änderung bestehen.

• Das Handlungsfeld „Kultur im Stadtteil“ wird neu aufgenommen 

• Kultur ist ein wesentlicher Bestandteil der Innenstadtentwicklung

• Es wird u.a. auf das Projekt „Bürgerhaus Harburg“ reagiert

• Zuvor sind kulturelle Projekte anderen Handlungsfeldern zugeordnet 

worden. 

• Handlungsfeld-Ziel „Kultur im Stadtteil“ : „

• Bedarfsgerechte Angebotsausweitung zur Stärkung des kulturellen 

Lebens“

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK
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Weiterer Abstimmungsprozess

• Vorstellung im Regionalausschuss am 23.11.2023

• Beschluss im Lenkungsausschuss Programmsteuerung im Dezember 

vorgesehen. 

DATUMS ÄNDERUNG 

22.11.2023

Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK



Stand Bilanzierung und Fortschreibung IEK2
Beiratsempfehlung zu laufenden und kommenden Projekten im 
Fortschreibungsteil des Integrierten Entwicklungskonzepts (IEK) für die Harburger 
Innenstadt und Eißendorf-Ost

Der Quartiersbeirat ist auf seiner Sitzung am 15.11.2023 zum Stand der  
Zwischenbilanzierung und Fortschreibung des Integrierten Entwicklungskonzepts 
insbesondere zu den laufenden und kommenden Projekten informiert worden. Er 
empfiehlt der Bezirksversammlung Harburg, sich für die Umsetzung dieser Projekte 
auszusprechen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmenberechtigte Mitglieder: 7

Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 0

Enthaltungen: 1
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Übersicht Verfügungsfondsmittel 2023 (vereinfacht)

VERFÜGUNGSFONDS

Mittel 2023 25.000,00 €

Übertrag Restmittel 2022
Verfügbare Mittel  2023
abzgl. bereits bewilligte Mittel 2023

14.230,94 €
39.230,94 €
32.814,29 € 

Verfügbare Mittel heute 6416,65 € 

vrsl. heutige Antragssumme 4179,61 €

Verbleibende Summe

Bitte wenden Sie sich vor einer Antragstellung telefonisch an die steg.

2.237,04 €
+ Ca. 600 € weniger 
ausgegebene Mittel 

aus bisherigen 
Abrechnungen



3 VERFÜGUNGSFONDS

Antrag 19/23: 
Antragstellerin: WAGS Hamburg Events GmbH, Frau Rehberg

Erweiterung Tontechnik Programme Harburger Weihnachtsmarkt

Projektsumme: 2079,90  €

Beantragte Fördersumme: 1849,90 €

Durch den Einsatz zusätzlicher Tontechnik können das Klangerlebnis der
Turmbläser, die ab dem 1. Advent täglich ihre Aufführung auf dem
Weihnachtsmarkt starten und die Wort-, Tanz-, und Gesangsdarbietungen von
KITAS´s und Grundschulen aufgewertet werden. So wird auch das das
Engagement der Kinder mehr gewürdigt. Weiterhin soll der entwendete
Lesesessel der „Harburger Märchenwelt“ ersetzt werden. Mit „Swinging X-mas
Songs“ wird das Spekturm der musikalischen Darbietung erweitert.



3 VERFÜGUNGSFONDS

Antrag 19/23: 
Antragstellerin: WAGS Hamburg Events GmbH, Frau Rehberg

Erweiterung Tontechnik Programme Harburger Weihnachtsmarkt

Projektsumme: 2079,90  €

Beantragte Fördersumme: 1849,90 €

Abstimmungsergebnis:

Stimmenberechtigte Mitglieder: 7

Ja-Stimmen: 7

Nein-Stimmen: 0

Enthaltungen: 0



3 VERFÜGUNGSFONDS
Antrag 20/23: 
Antragstellerin: WAGS Hamburg Events GmbH

Programme Hamburger Weihnachtsmarkt 23.November - 29.Dezember 2023

Projektsumme: 3.029,71  €

Beantragte Fördersumme: 2.329,71  €

Es werden Mittel für zusätzliche Kinderprogramme (wie Basteln, Kindertatoo, 
Zauberkünstler), für den Programmpunkt „Harburg singt“ mit Peter Schuldt,  
für 200 Lebkuchenplatten für das Basteln eines Lebkuchenhauses mit Kitas  
sowie die Anmietung von Tontechnik beantragt.  Hintergrund sind stark 
gestiegene Kosten und sinkende Einnahmen bei Händlern, so dass diese 
Programmpunkte nicht mehr kostendeckend angeboten werden könnten. 



3 VERFÜGUNGSFONDS
Antrag 20/23: 
Antragstellerin: WAGS Hamburg Events GmbH

Programme Hamburger Weihnachtsmarkt 23.November - 29.Dezember 2023

Projektsumme: 3.029,71  €

Beantragte Fördersumme: 2.329,71  €

Abstimmungsergebnis:

Stimmenberechtigte Mitglieder: 7

Ja-Stimmen: 7 

Nein-Stimmen: 0

Enthaltungen: 0



4 FRAGEN - IDEEN - TERMINE

Zeit für Ihre Fragen, Ideen, Meinungen, Terminankündigungen…

Fragen:
-Fließt der Rest des Fördergeldes in die Stadt? 

Keine Übertragbarkeit.
-Im Nachtrag mehr Geld (Vorratsbeschluss?)

Nein, es kann keine nachträglichen Beschlüsse geben. Verfahrenstechnische 
Bedenken.

-Ist der Vefügungsfond vorverteilt gewesen? 
Ja, die Tabelle steht schon. 

(In Einladung neue Verfügungsfondanträge + Tabelle)



4 FRAGEN - IDEEN - TERMINE

Hinweise zur Wahl des 3. Integrationsrates

Karin Robben

Aussage:
Ende diesen Monats zur Wahl aufstellen lassen



4 FRAGEN - IDEEN - TERMINE

Hinweis auf Fördermöglichkeiten SAGA GWG Stiftung Nachbarschaft

Ziel der Förderung:

• Förderung von stabilen nachbarschaftlichen Strukturen, des sozialen

Ausgleichs und der Integration der unterschiedlichen

Bevölkerungsgruppen in den Hamburger Wohnquartieren.

Voraussetzungen / Welche Projekte können gefördert werden?:

• Gefördert werden Projekte mit Schwerpunkten: Kultur,

Völkerverständigung und Toleranz, Sport, Bildung und Erziehung, Jugend-

und Altenhilfe und Wohlfahrtspflege. Voraussetzung ist die

Gemeinnützigkeit des Antragstellenden sowie langfristige Wirkung des

Projekts.

• Mindestfördersumme 1.000 €, Höchstfördersumme 30.000 €



4 FRAGEN - IDEEN - TERMINE

Hinweis auf Fördermöglichkeiten SAGA GWG Stiftung Nachbarschaft

• Projektanträge können jederzeit gestellt werden

• Bis 5.000 € entscheidet Stiftungsvorstand monatlich (Monatsanfang)

• Über 5.000 € zweimal jährlich Kuratorium (Antragsfrist für April 2024 endet

31.12.2023)

Nicht möglich:

• Dauerförderung zur Deckung allgemein laufender Kosten (z.B. Betriebskosten)

• Projekte mit kommerzieller, parteipolitscher oder religiöser Ausrichtung

• Projekte, die bereits begonnen haben

Kontakt und weiterer Informationen

www.saga-gwg-stiftung.de, Telefon: 040 42666 3303, stiftung@saga.hamburg

http://www.saga-gwg-stiftung.de/


OFFEN FÜR IHRE ANREGUNGEN:

Stadtteilbüro Harburger Innenstadt / Eißendorf-Ost
steg Hamburg mbH
Claudia Osten, Daniel Boedecker, Marielle Kästner

Gloria Tunnel
Lüneburger Straße 1a
21073 Hamburg

Tel (040) 43 13 93 - 840 / 841 / 842
Mail kontakt@mitteninharburg.de

montags 16-18 Uhr
mittwochs 10-12 Uhr

mailto:kontakt@mitteninharburg.de

